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Koralmbahn ist nicht umweltverträglich 
Vor wenigen Tagen wurde das Umweltverträglichkeitsgutachten (UVG) aufgelegt, in dem die 
Sachverständigen im Auftrag des Verkehrsministeriums ihr Urteil zum Abschnitt 
„Wettmannstätten – St. Andrä“ abgaben. Für den Bereich des Ostportals des Tunnels, der 
„Harterwaldsiedlung“ in Frauental kam der umweltmedizinische Gutachter zu dem Urteil, 
dass das Projekt unter den geplanten Bedingungen nicht umweltverträglich ist. 
Die „Harterwaldsiedlung“ und der Bereich Zeierlingerstraße reichen bis unmittelbar an die 
geplante Trasse der Koralmbahn. Es handelt sich um ein reines Wohngebiet, das sehr ruhig 
gelegen ist und in dem bis dato nahezu kein Verkehrslärm zu hören ist.  
Die durch die Koralmbahn hervorgerufenen Lärmpegelwerte „erreichen ein Ausmaß, das nach 
dem Stand der wissenschaftlichen Erkenntnisse als gesundheitsschädigend angesehen werden 
kann. Eine Zunahme des Lärms in diesem Ausmaß ist keinem Menschen zumutbar.“ – lautet 
das vernichtende Urteil des Gutachters. Es handle sich nicht nur um eine unzumutbare 
Belästigung, sondern sei auch in der Lage zu einem Gesundheitsschaden zu führen. 
 
„Mit diesem Gutachten wurden wir in unseren Forderungen bestätigt.“ meint Andreas 
Vondrak, Obmann der Interessengemeinschaft Harterwald Gleinz Zeierling-Süd, die sich zum 
Ziel gesetzt hat, die Lebensqualität der rund 300 betroffenen Anrainer zu erhalten. Da die 
seitens der HLAG geplanten Lärmschutzmaßnahmen völlig unzureichend sind, bleibt die 
Hauptforderung eine Verlängerung des Tunnels um rund 700 m Richtung Osten, damit die 
Siedlung vor dem Bahnlärm wirkungsvoll geschützt werden kann.  
 
„Durch die vorbildliche Zusammenarbeit mit der Gemeindevertretung können wir unsere 
Forderungen und Ziele konsequent verfolgen“ lobt Obmannstellvertreter Franz Thoman die 
Kooperation mit der Markgemeinde Frauental. Er ist sich auch sicher wie es weiter gehen 
wird: „Nur mit gravierenden Verbesserungen wird das Projekt eine Genehmigung erhalten.“ 
 
Eine öffentliche Erörterung findet am 8. April mit Beginn um 13:00 Uhr und am 9. April 
2003 mit Beginn um 09:00 Uhr in der Koralmhalle Deutschlandsberg statt. Dabei wird das 
Projekt vorgestellt und jedermann hat das Recht seine Bedenken zum Vorhaben zu äußern. 
 
Die Forderungen der Interessengemeinschaft Harterwald Gleinz Zeierling-Süd sind im 
Internet unter www.koralmtunnel.at veröffentlicht. 
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